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Vertrauens- und Kontaktspiele, Spiele für das Gruppenklima  
und zum Aggressionsabbau 

 
 
Wir vom oö. Jugendherbergsverband sehen unsere Aufgabe nicht nur darin,  für ein 
komfortables Quartier und gutes Essen zu sorgen. Für uns ist es auch wichtig, ein gutes Klima 
für unsere Gäste zu schaffen und alles zu tun, damit Sie sich wohlfühlen.  
 
Sollte in Ihrer Gruppe einmal der Urlaubssegen schief hängen oder sich die Kinder über etwas 
ärgern, dann bietet diese Mappe mit Spielen für das Gruppenklima und zum 
Aggressionsabbau die Möglichkeit, Differenzen spielerische aus dem Weg zu räumen. 
Vertrauens- und Kontaktspiele hingegen können dabei helfen, sich der Gruppe zu öffnen und 
ein solides Freundschaftsfundament aufzubauen. 
 
Weitere Tipps und Anregungen sowie Material für die Spiele erhalten Sie bei unseren 
Herbergsleitern.  
 
 
 

Abheben 
 
Altersstufe: ab 6 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe 
Material:  Fallschirm 
 
Zuerst wird der Fallschirm flach auf dem Boden ausgebreitet. Dann legt sich ein Freiwilliger 
in die Mitte. Die übrigen Spieler halten den Rand fest, doch sollten sie ihn einige Male 
aufrollen, um zu verhindern, dass der Fallschirm reißt. 
 
Auf ein Zeichen heben alle den Fallschirm langsam und vorsichtig an. Für eine Minute soll 
der Freiwillige „schweben“ und dabei kann gegangen werden, so auch im Kreis. Danach wird 
der Spieler vorsichtig runtergelassen. 
 
 

Auf der Linie 
 
Altersstufe: ab 10 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe, Großgruppe 
Material: - 
 
In diesem Partnerspiel geht es darum, den „blinden“ Mitspieler „auf der Linie“ zu halten. Zu 
diesem Zweck wird auf dem Boden eine gewundene Linie mit Kreide oder Tesakrepp 
markiert. Rechts und links dieser Linie werden Hindernisse gestellt. Die beiden Partner 
sprechen nun Laute oder Geräusche miteinander ab, die helfen sollen, damit der Partner mit 
den verbundenen Augen auch genau auf der Linie entlang geht. 
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Und nun geht es los. Dem einen Spieler werden die Augen verbunden. Der andere führt ihn 
zum Startpunkt und lenkt ihn danach akustisch so, dass er auf der Linie bleibt. Danach werden 
die Rollen getauscht: Der „Blinde“ wird zum „Führer“ und umgekehrt. 
 
 

Balance 
 
Altersstufe: ab 6 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe, Großgruppe 
Material:  Fallschirm, zwei Bälle unterschiedlicher 
  Größe und Farbe 
 
Jeder sollte bei diesem Spiel den Fallschirm gut im Griff haben (ev. Fallschirmrand ein paar 
Mal einrollen). Dann lehnen sich alle Mitspieler gleichzeitig langsam zurück. Dann spannt 
sich der Fallschirm immer mehr, doch ein guter Schirm hält dieser Zerreißprobe stand. Wenn 
alle gut zusammenarbeiten, sollten die Mitspieler in der Lage sein, sich ziemlich weit 
zurückzulehnen, ohne das Gleichgewicht zu verlieren. 
 
 

Brüllwand 
 
Altersstufe: ab 6 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe 
Material: - 
 
Die Gruppe wird in zwei etwa gleich große Gruppen aufgeteilt, diese stehen sich in einem 
Abstand von etwa 5-8 Metern in einer Stirnreihe gegenüber. Aus jeder Gruppe wird ein 
Mitspieler bestimmt, welcher sich in einem Abstand von einem Meter vor die gegnerische 
Gruppe stellt. Ist dies geschehen, bekommen die Spieler der eigenen Gruppe vom Spielleiter 
den Auftrag, ihrem Mitspieler auf der anderen Seite ein bestimmtes Wort zuzurufen. Die 
Spieler der anderen Gruppe versuchen soviel Lärm zu verursachen, damit es dem Empfänger 
dieser Nachricht unmöglich wird, das Wort zu verstehen. Danach kommt die gegnerische 
Mannschaft dran. 
 
 

Der Motzfrosch 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material: - 
 
Ein Spieler sitzt inmitten des Kreises. Er hat die Aufgabe, auf alle Fragen seiner Mitspieler 
mit einem trotzigen und verdrießlichen „Nein“ zu antworten. „Willst du einen Lutscher?“ – 
„Nein“ schreit der Motzfrosch und blickt zornig in die Runde. „Möchtest du gerne mit Flipper 
Tiefseetauchen?“, „Hast du Lust auf Schnettereteng?“ usw. Die Fragen werden immer 
lustiger, doch dazu bemüht sich jeder Fragesteller um eine lachmuskelstrapazierende 
Gebärdensprache. Da werden Grimassen geschnitten und witzige Geräusche erzeugt. Und da 
soll ein Motzfrosch motzig bleiben? Das Ziel ist erreicht, wenn sich der Motzfrosch das 
Grinsen nicht mehr verkneifen kann. Er darf einen neuen Miesepeter auswählen, der nun 
seinerseits seine starke Haltung unter Beweis stellen soll. 
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Einfach tierisch 
 
Altersstufe: ab 14 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material:  Papier, Stifte 
 
Jedes Gruppenmitglied erhält Zeichenpapier und Stifte. Dann lautet der Auftrag: 
 
·  Stell dir vor, du wärst ein Tier 
·  Stell dir vor, dein Nachbar wäre ein Tier. 
·  Stell dir vor, unsere ganze Gruppe würde sich in Tiere verwandeln. Zu wem würde 

welches Tier am besten passen? 
·  Male die Gruppe als Tierfamilie und beschrifte die einzelnen Tiere mit dem 

entsprechenden Namen der Gruppenmitglieder 
 
Alle Mitspieler machen sich ans Werk und vergessen dabei auch nicht einen Einzigen in der 
Gruppe. In einer abschließenden Besprechung der Bilder begründen die Künstler die Wahl der 
Tiere: Tim, ein Haifisch: so ein Haifisch ist ein unberechenbares, starkes Tier. Warum Bernd 
den Tim als Hai gemalt hat und was das mit ihm selbst zu tun haben könnte, das soll nun 
gemeinsam in der Gruppe diskutiert werden. Eine spannende Angelegenheit, denn bei der 
Betrachtung einer anderen Tierfamilie kann man Tim vielleicht als Hasen wieder finden, der 
keiner Fliege etwas zuleide tun könnte. … 
 
 

Elektrischer Zaun 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe 
Material:  Seil 
 
In beliebiger Höhe wird ein „elektrischer Zaun“ gespannt (zB zwischen Bäumen), den alle 
Mitspieler überqueren müssen, ohne ihn zu berühren. 
 
Variante: 
Chicken Walk: Ein Seil wird gespannt (aber nicht allzu hoch) und die Gruppe muss 
versuchen, gemeinsam über das Seil zu balancieren. Zur Hilfe bekommt einer aus der Gruppe 
einen Stock, mit dem er sich abstützen kann. 
 
 

Gruppenwetterkarte 
 
Altersstufe: ab 10 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material:  Papier, Stifte 
 
Wie sich das emotionale und soziale Klima des Tages innerhalb der Gruppe entwickelt hat, 
wird in Form einer lustigen Wetterkarte auf ein größeres Papier gezeichnet. 
 
Beispiele: eine strahlende Sonne; eine Wolke, aus der es regnet; eine Sturmwolke; ein Pfeil 
für ein Hoch. 
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Jurtenkreis 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe, Großgruppe 
Material: - 
 
Eine gerade Anzahl an Mitspielern bildet einen Kreis mit Handhaltung und zählt durch. Die 
geraden Mitspieler lehnen sich nach außen und die Ungeraden gleichzeitig nach innen. Dabei 
soll die Gruppe im Gleichgewicht bleiben. Nach einiger Übung kann die Seite gewechselt 
werden. 
 
 

Kontaktsticker 
 
Altersstufe: ab 12 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material:  Pinnwand, Pinnnadeln, Foto 
  von jedem Teilnehmer 
 
Für dieses Schaubild wird eine Korktafel benötigt, Pinnwandnadeln und von jedem 
Teilnehmer ein Foto. Zur Einführung des Spieles wird das Bild eines beliebigen 
Gruppenmitgliedes in die Mitte der Tafel gehängt. Nun setzen die übrigen Spieler ihre 
eigenen Fotos in solcher Distanz oder Nähe zum Starterbild, die ihrer realen Beziehung zu 
diesem Mitglied entspricht. Dabei können Ursachen und Gründe analysiert werden, weshalb 
die „bildliche“ Entfernung so oder so ausfällt. Dann wird der nächste Teilnehmer in den 
Mittelpunkt gerückt. Wer gesellt sich zu ihm. Wer nimmt Abstand und warum? 
 
Tipp: Sehen zu müssen, dass einer völlig alleine dasteht, scheint auf den ersten Blick eine 
Zumutung darzustellen. Eine solch offen gelegte Sozialstruktur bringt aber ungeheure 
Möglichkeiten sowohl für den Einzelgänger selbst, als auch für die Übrigen. Ersterem wird 
unzweifelhaft klar, dass er sich ein wenig anstrengen muss und der Rest der Gruppe kann 
auch nicht übersehen, dass es da jemanden gibt, der Hilfe braucht. 
 
 

Mainstreet 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe, Großgruppe 
Material:  Papier, Stift 
 
Wir befinden uns auf der Hauptstraße einer größeren Stadt zur Hauptverkehrszeit. Es 
herrscht ein unbeschreiblicher Lärm: Autos rasen vorbei, man hört das Hupen ungeduldiger 
Autofahrer, die Dieselmotoren großer LKWs sind so laut, dass man kaum sein eigenes Wort 
verstehen kann, Motorradfahrer lassen ihre schweren Maschinen aufheulen. Durch das 
Verkehrsgewühl hindurch versucht ein Krankenwagen mit eingeschaltetem Martinshorn, sein 
Ziel zu erreichen. 
 
Ein Mitspieler soll schnell noch etwas für seine „Eltern“ im Sumpermarkt einkaufen. Bald 
schließt das Geschäft. In der Eile hat der Mitspieler den Einkaufszettel vergessen. Seine 
Eltern stehen auf der anderen Straßenseite und rufen ihm zu, was er einkaufen soll. Der 
Mitspieler schreibt das Gehörte auf. Ob er alles richtig mitbekommen hat? 
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Jeder Spieler übernimmt eine bestimmte Rolle. Zunächst werden ein Mitspieler und seine 
Eltern benötigt. Dann gibt es viele Verkehrsmittel, die ohrenbetäubend die Hauptstraße 
entlang fahren und die Verständigung zwischen dem Mitspieler und seinen Eltern stören. 
 
 

Meeresbrise 
 
Altersstufe: ab 6 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe 
Material:  Fallschirm 
 
3-5 Spieler legen sich unter den Fallschirm. Die übrigen sorgen für starken Seegang über den 
Tiefseetauchern. 
 
Variante: Wellenbad: 1-3 Spieler legen sich auf den Fallschirm und die übrigen rund um den 
Fallschirm fangen an, Wellen zu machen. 
 
 

Platzwahl 
 
Altersstufe: ab 10 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material: - 
 
Im Raum werden mehr Sessel aufgestellt als es Mitspieler gibt (wenn möglich um 5-10 mehr). 
Jeder aus der Gruppe soll sich bei diesem Spiel dorthin setzen, wo er sich (im Bezug auf 
andere Gruppenmitglieder) am wohlsten fühlt. Dabei kann öfter Platz gewechselt werden, 
aber auch die Sessel können verschoben oder überhaupt weggestellt werden. Wichtig ist, dass 
während dieser Spielphase nicht geredet wird. Wenn alle ihren Sitzplatz gefunden haben, also 
niemand mehr Platz wechselt, wird das Spiel besprochen. Jeder Mitspieler begründet seine 
Platzwahl und erklärt möglichst offen, warum er sich zu bestimmten Leuten dazu- bzw. von 
anderen weggesetzt hat. 
 
 

Quack 
 
Altersstufe: ab 6 Jahren   Gruppengröße: keine Begrenzung 
Material: - 
 
Die Spieler legen ihre Hände auf die Knie und laufen langsam rückwärts. Wenn zwei Spieler 
aneinander stoßen, stellen sie sich Hintern an Hintern, bücken sich noch weiter nach vorne 
und schauen sich durch die Beine hindurch an. Wenn sich ihre Blicke treffen, begrüßen sich 
beide mit einem „Quack“. Dann geht jeder seinen Weg und wiederholt das Ganze mit einem 
anderen Spieler. 
 
Quack ist ein gutes Spiel zur Vertrauensbildung. Durch dieses Spiel sollen die Mitspieler auch 
locker und entspannt werden. 
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Raupe 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe 
Material: - 
 
Die Gruppe bildet eine Reihe und alle schauen in die gleiche Richtung. Dann legen sich alle 
Spieler auf den Bauch, sodass ihre Köpfe etwa in gleicher Höhe sind und die Spieler sich 
gegenseitig an der Hüfte und den Schultern berühren. Die Arme legen sie vor sich hin. Ein 
Spieler, der am Ende liegt, beginnt und rollt sich auf den Nachbarn. Er rollt dann weiter über 
die eng aneinander liegenden Spieler hinweg, als würde er sich über einen menschlichen 
Teppich rollen. Dann ist der nächste Spieler in der Reihe dran und immer so weiter, bis jeder, 
der möchte, einmal dran war. 
 
 

Sag was Nettes 
 
Altersstufe: ab 6 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material:  Softball 
 
Alle Spieler sitzen im Kreis. Dann gibt ein Spieler einen weichen Ball an einen Mitspieler im 
Kreis weiter. Er kann ihn rollen, weitergeben oder werfen und sagt seinem Mitspieler dazu 
etwas Nettes. Wiederholungen in der Runde sind nicht erlaubt. 
 
 

Sauer in Salz 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material:  300 g Mehl, 300 g Salz, Wasser 
 
Aus Mehl, Salz und Wasser wird ein Salzteig hergestellt. Schon beim Kneten der Masse kann 
man so richtig „Dampf ablassen“. Sobald der Teig nicht mehr klebt und sich gut von der 
Schüssel lösen lässt, wenden sich die Teilnehmer dem kreativen Teil zu: Unter dem Motto 
„Ich bin stinksauer“ dürfen nun nämlich richtig scheußliche Wutgesichter entworfen werden. 
Schauerliche Schimpfbolde, denen nach Trocknung des Kunstwerkes bei 150 ° im Backofen 
die Gesichter bunt angemalt werden. Dadurch wurde die Wut erkann, benannt und als 
Kunstwerk an die Wand verbannt. 
 
 

Schweben 
 
Altersstufe: ab 14 Jahren   Gruppengröße: keine Beschränkung 
Material: - 
 
Eine Gruppe besteht aus jeweils mindestens 8, aber höchstens aus 10 Personen. Ein 
Freiwilliger legt sich auf den Boden und schließt die Augen. Die übrigen Spieler hocken sich 
um ihn herum und legen ihre Hände unter ihn. Stärkere Spieler sollten sich eher im 
Rumpfbereich aufhalten und ein Spieler sollte den Kopf stützen. Jetzt hebt die Gruppe den 
Körper langsam hoch. Dabei gehen sie über die Knie nach oben (nicht aus dem Rücken 
heben!) und heben den Freiwilligen über ihre Köpfe. Zusätzlich kann die Gruppe sich einmal 
langsam im Kreis drehen. Danach lassen die Spieler den Freiwilligen bis auf Hüfthöhe wieder 
herunter und wiegen ihn langsam vor und zurück. Dabei senken sie den Körper des 
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Mitspielers weiter behutsam ab und legen ihn wieder auf den Boden. Danach kann der nächste 
Spieler hochgehoben werden. 
 
 

Sessel heben 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: keine Beschränkung 
Material: - 
 
Die Mitspieler werden in Gruppen zu je 5-7 Leuten eingeteilt. Ein Mitspieler der Gruppe 
nimmt auf einem Sessel Platz. Seine Kameraden strecken den Zeigefinger aus und versuchen 
den Sessel mit ihrem Mitspieler nur mit der Kraft dieses Fingers zu heben. 
 
 

Vertrauensfall 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: mittlere Gruppe 
Material: - 
 
Ein Freiwilliger stellt sich auf eine erhöhte Position. Seine Mitspieler stehen direkt unterhalb 
der Erhöhung und verhaken ihre Arme. Der Freiwillige schließt die Augen und lässt sich in 
die Menge fallen. 
 
 

Vertrauenskreis 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material: - 
 
Die Mitspieler bilden einen engen Kreis. Ein Mitspieler steht mit geschlossenen Augen 
unbeweglich in der Mitte und lässt sich von den anderen durch den kreis weiterreichen. Alle 
Mitspieler sollen diese Erfahrung machen dürfen, aber nicht müssen. Anschließend erfolgt ein 
Gespräch über die Empfindungen. 
 
 

Vertrauensspaziergang 
 
 
Altersstufe: ab 12 Jahren   Gruppengröße: keine Beschränkung 
Material:  Augenbinden 
 
Die Mitspieler bilden Zweiergruppen. Dabei sollten sie Personen wählen, denen sie vertrauen. 
Einer von beiden bekommt eine Augenbinde und lässt sich 15 Minuten vom anderen führen. 
(Schulhof, Natur oder in einem Gebäude). Nach einer Viertelstunde wird gewechselt. Wenn 
beide die Erfahrung der „Blindheit“ gemacht haben, werden die Eindrücke aufgeschrieben. 
 
Die Gesichtspunkte können sein: 
·  Was war auffällig? 
·  Was war angenehm/unangenehm? 
·  Was habe ich gefühlt? (beim Führen/Geführt werden) 
·  Welche Rolle gefiel mir besser? 
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·  Was möchte ich meinem Partner sagen? 
·  Was will ich mit der Erfahrung anfangen? 
 
 

Wenn ich du wäre … 
 
Altersstufe: ab 10 Jahren   Gruppengröße: Kleingruppe, mittlere Gruppe 
Material:  Stöckchen 
 
Mit diesen Worten beginnt jeder Mitspieler seine Rede: Alle Teilnehmer sitzen im Kreis. Der 
Starter hat ein Stöckchen vor sich liegen. Damit zeigt er rasch auf einen anderen Mitspieler, 
zu welchem ihm in der Kürze der Zeit etwas einfällt. zB Wenn ich du wäre, würde ich das 
Sporttraining nicht so übertreiben“. Der Angesprochene nimmt diese Nachricht lediglich zur 
Kenntnis. Er nickt, zum Zeichen, dass die Botschaft akustisch angekommen ist. Sofort greift 
nun er zum Stab, legt ihn in Richtung eines nächsten Spielers und versetzt sich in diesen 
hinein: „Wenn ich du wäre, würde ich mich nach anderen Freunden umsehen“ Oder: „Wenn 
ich du wäre, würde ich versuchen, etwas aus meiner musikalischen Begabung zu machen“. 
 
Regel: auf Wertungswörter wie gut/schlecht sollte nach Möglichkeit verzichtet werden. Wer 
beleidigend wird, scheidet aus. 
 
Sinn der Sache ist, sachlich und spontan auf ein anderes Gruppenmitglied zuzugehen und ihm 
wertfrei und auf anständige Art und Weise einen Wink zu geben oder ihm eventuell auch 
einen kritischen Spiegel vorzuhalten. Voraussetzung für dieses Spiel ist eine Atmosphäre des 
Vertrauens. 
 
 

Zausestunde 
 
Altersstufe: ab 8 Jahren   Gruppengröße: keine Beschränkung 
Material: - 
 
Ein Mitspieler nach dem anderen hat die Möglichkeit, jedem einzelnen seine Meinung (Kritik, 
Lob,..) über ihn zu sagen. Der angesprochene Mitspieler darf sich aber vorerst nicht 
rechtfertigen. Erst wenn die Runde beendet ist, führt die Gruppe ein gemeinsames Gespräch 
über gerechtfertigte und ungerechtfertigte Kritikpunkte und berät gleichzeitig 
Lösungsmöglichkeiten. 
 
 

Wir wünschen viel Spaß! 
 
 
 
 
 

        Fotos: Erber, Dabatin, Heilinger, Quelle: KF Wien 


